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Rieseby. Die Riesebyer Dorfwoche ist

zwar mit drei Tagen kürzer als eine

kalendarische, aber die Bewohner des

Ortes nahe der Schlei wissen, wie

man genug interessante Aktivitäten

hineinpacken kann, die auch sieben

Tage leicht füllen könnten. Am

Sonntag bildete der Festumzug den

Höhepunkt.

Rieseby, modern und umweltfreundlich - so lautete der Zusatz auf dem Programm der

Dorfwoche. 41 Aussteller hatten sich in der Wilhelm-Bronnmann-Halle mit ihren Produkten

aufgestellt. „Das ist ein gutes Ergebnis“, stellte Organisator Hartmut Schmidt fest. Und ein gutes

Angebot, wie der Zuschauerzuspruch zeigte.

Ob elektrisch betriebene Fahrräder oder Biobrot aus der Kornmühle, ob Kachelöfen oder kleine

wollene Schlafengel, vor allem am Sonntag informierten sich die Riesebyer und Bürger aus den

Umlandgemeinden über ökologisches Bauen und Leben. Dabei durfte es auch schon etwas

größer sein: „Visionen umsetzen, Zukunft gemeinsam gestalten“, forderte die Initiative

„Bürgersolaranlage Wohnanlage Schäferkoppel auf und warb damit für den Bau einer

Fotovoltaikanlage und somit die Energiewende und den Klimaschutz zu fördern.

Die Augen einiger Veranstalter waren noch ein wenig müde, denn am Vorabend ging es im

Festzelt auf dem Sportplatz hoch her - und das bis vier Uhr nachts. Lucky Rudolph hatte

aufgespielt, und das war „absolute Granate“, wie Aussteller Jörg Skerka am Morgen danach

schwärmte. Mehr als 300 Gäste und vor allem junge Leute hätten getanzt und Spaß gehabt. „Das

war einfach Spitze“, so Skerka.

Doch auch der Eröffnungsabend mit dem Musical „Leben im All“ habe gefallen, und bei den

Jüngsten war die Kinderdisco mit einem Eintrittspreis von knapp unter einem Euro der Renner.

Bei Altherren und Jugend ging es beim Thema Fußball und Torwandschießen gleichermaßen

sportlich vor, und einige übten sich lautlos im Laser-Tontaubenschießen auf dem Sportfeld.

Während die Fußmüden bei den Flohmarktständen in und vor der Wilhelm-Bronnmann-Halle

nach vermeintlich günstigen Schnäppchen suchten, stellten sich die Mitglieder des Riesebyer
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nach vermeintlich günstigen Schnäppchen suchten, stellten sich die Mitglieder des Riesebyer

Ringreitervereins und Umgebung dem Dorfwochen-Pokal. Angela Beyer, Lea Göttsch und Lina

Burkowski gewannen jeweils in ihren Disziplinen.


